
Netzwerke(n) 
GEGEN 
GEWALT

Donnerstag, 28.6. um 18 Uhr 

Vortrag & Diskussion

Referentin: Claudia Igney
Ort: 	 Christuskirche Köln 
	 50672 Köln, Herwarthstraße/Dorothee-Sölle-Platz 

EINLADUNG ZUM

Sexualisierte Gewalt verletzt, isoliert, zwingt zum Abspalten dessen, was nicht aushaltbar ist. Wenn lebensbedrohliche 
Gewalt in früher Kindheit wiederholt geschieht, kann dies bis zur strukturellen Spaltung der Persönlichkeit (Dissozia-
tive Identitätsstruktur/DIS) führen. Das hilft beim Überleben – führt aber auch zu ernsthaften Beeinträchtigungen im 
Leben. Betroffene beschreiben oft, dass das Schaffen von Verbindungen im Inneren ebenso wie gute Unterstützungs-
netzwerke im Außen wichtig sind.  Wie kann es gelingen, die innere Kommunikation und Zusammenarbeit zu fördern? 
Welche Hilfen und welche Formen der Zusammenarbeit im Außen wünschen sich Betroffene? Was brauchen interdis-
ziplinäre Netzwerke, um fallbezogen und auf struktureller Ebene gut zusammenzuarbeiten?

CLAUDIA IGNEY 
Sozialwissenschaftlerin (M.A.), 
Mitarbeiterin bei VIELFALT e.V. 
(www.vielfalt-info.de) 

Eintritt frei

Notruf für vergewaltigte Frauen e.V. // E-Mail: mailbox@notruf-koeln.de // Fon: 0221-562035

selber Abend, selber Ort (28.6. // 18 Uhr) START DER MITMACH-AUSSTELLUNG 
	 „Meine Kraftquelle(n) – Was mir beim Überleben eines Traumas 

	  nach (sexualisierter) Gewalt geholfen hat

mehr Infos: www.notruf-koeln.de/veranstaltungen


